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See the notice on TED website

755850-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Elektrobusse – Beschaffung von 32 Solo-BEV-Bussen
OJ S 211/2026 30/10/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verkehrsgesellschaft Meißen mbH
E-Mail: info@vg-meissen.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Städtische Eisenbahn-, Straßenbahn-, Oberleitungsbus- oder 
Busdienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Beschaffung von 32 Solo-BEV-Bussen
Beschreibung: Gegenstand dieser Vergabe ist die Beschaffung von 32 Solo-
Batterieelektrobussen (Solo-BEV-Busse) inkl. Schulung und Regiewerkstattvertrag. Die 
Fahrzeuge sollen für den Einsatz im öffentlichen Personennahverkehr vorgesehen sein und 
den geltenden technischen sowie gesetzlichen Anforderungen entsprechen.
Kennung des Verfahrens: bc2cbc3e-a6dd-4a08-b685-b82d63533c76
Interne Kennung: 64804 - VGM (OV)
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Zu 2.1 i. V. m. 5.1.16 und 8.1: Da es sich um ein Offenes 
Verfahren handelt, müsste die Bezeichnung korrekt "Organisation, die Angebote 
entgegennimmt" lauten. Die abweichende Bezeichnung "Organisation, die Teilnahmeanträge 
entgegennimmt" wird jedoch systemseitig vorgegeben und kann nicht geändert werden. Auf § 
55 SektVO wird grundsätzlich verwiesen.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144910 Elektrobusse

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Meißen
Land, Gliederung (NUTS): Meißen (DED2E)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4DFHMWE3#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/755850-2026
mailto:info@vg-meissen.de
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Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Die Ausschlussgründe und die hierzu einzureichende Erklärung ergibt sich 
aus den Vergabeunterlagen, dort insbesondere aus dem Dokument "VGM_Solo-BEV-
Busse_Formblatt 3.2_Eigenerklärung zur Eignung".

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Beschaffung von 32 Solo-BEV-Bussen
Beschreibung: Der Auftrag umfasst die Lieferung von 32 Solo-BEV-Bussen nach den 
Anforderungen gem. SaubFahrzeugBeschG inkl. Schulung und Regiewerkstattvertrag.
Interne Kennung: Beschaffung von 32 Solo-BEV-Bussen

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144910 Elektrobusse

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Meißen
Land, Gliederung (NUTS): Meißen (DED2E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 24 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Die Beschaffung von batterieelektrischen Linienbussen dient der Reduzierung 
lokaler Schadstoff- und Treibhausgasemissionen im öffentlichen Personennahverkehr. Durch 
den Ersatz werden die CO2-Emissionen sowie Lärm- und Luftschadstoffbelastungen im 
Einsatzgebiet nachhaltig verringert.
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — 
CVD))
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Kauf, Leasing oder Miete von Fahrzeugen

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Nachweis zur Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung erfolgt durch Eigenerklärung (Formblatt 3.2) über die Eintragung in das 
Berufs-/Handelsregister.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit erfolgt durch Vorlage der Jahresabschlüsse der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre einschließlich Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 
gegebenenfalls Anhang und Lagebericht, soweit deren Erstellung nach dem Recht des 
Niederlassungsstaates des Bieters vorgesehen ist. Soweit Jahresabschlüsse nach dem Recht 
des Niederlassungsstaates nicht erstellt werden oder einzelne Bestandteile nicht vorhanden 
sind, sind gleichwertige Nachweise vorzulegen, die dem Auftraggeber eine Beurteilung der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit ermöglichen. Der Auftraggeber wird die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit insbesondere anhand der aus den 
vorgelegten Unterlagen ableitbaren Kennzahlen beurteilen. Hierzu gehören insbesondere: - 
Eigenkapitalquote, - Verschuldungsgrad, - Current Ratio, - Cashflow-Deckung, o EBIT-Marge, 
- Umsatzentwicklung. Die Kennzahlen werden vom Auftraggeber auf Grundlage der 
eingereichten Unterlagen ermittelt und im Rahmen einer Gesamtwürdigung beurteilt. Die 
zugrundeliegenden Berechnungsvorschriften können dem Anhang 1 (VGM_Solo-BEV-
Busse_AzA_Anhang 1) zur AzA entnommen werden. Zusätzlich berücksichtigt der 
Auftraggeber das Verhältnis des durchschnittlichen Jahresumsatzes der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre zum geschätzten Auftragswert. Bestehen aufgrund dieses 
Verhältnisses oder aufgrund der vorgelegten Finanzdaten Zweifel an der wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit, kann der Auftraggeber ergänzende Nachweise, insbesondere 
zu Finanzierungs- und Liquiditätsmöglichkeiten, anfordern.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit erfolgt durch Eigenerklärung (Formblatt 3.2) über eine 
Betriebshaftpflichtversicherung. Der Bieter verpflichtet sich - spätestens im Auftragsfall - zur 
Sicherung etwaiger Ersatzansprüche aus diesem Auftrag unverzüglich eine aktuell gültige, 
marktübliche Betriebshaftpflichtversiche-rung abzuschließen und während des gesamten 
Auftrags beizubehalten und dabei folgende Mindestdeckungsbeiträge zu vereinbaren: 
Mindestanforderungen: - Personenschäden: mindestens 10 Mio. EUR je Schadensfall - 
Sachschäden: mindestens 5 Mio. EUR je Schadensfall - Vermögensschäden: mindestens 1 
Mio. EUR je Schadensfall Die vorgenannten Deckungssummen für jede Leistung müssen 
mindestens zweifach maximiert pro Versicherungsjahr zur Verfügung stehen. - 
Produkthaftpflichtversicherung inkl. Rückrufkosten: mindestens 10 Mio. EUR je Schadensfall 
Die Versicherung muss während der gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten werden. 
Hinweis: Im Auftragsfall ist der entsprechende Versicherungsnachweis unmittelbar nach 
Zuschlagserteilung unaufgefordert dem Auftraggeber vorzulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit erfolgt durch Vorlage vergleichbarer Referenznachweise (Formblatt 3.7). 
Mindestanforderungen: Referenzanzahl: mind. 5 vergleichbare Referenzen Lieferumfang und 
Antriebsart: Lieferung von batterieelektrischen Solobussen (Solo-BEV-Busse) (Fahrzeugtyp 
inkl. Antriebstechnologie) Fahrzeuglänge: max. 11,5 bis 12,5 m Zweck des Einsatzes: Einsatz 
im ÖPNV im Sinne des § 8 Absatz 1 sowie nach §42 PBefG Zeitraum: aus den letzten 3 
Jahren; zwischen dem 01.01.2023 und dem Schluss der Frist für die Einreichung der 
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Angebote Fahrzeuganzahl: 10 Fahrzeuge (Solo-BEV-Busse) pro Referenz; davon müssen 
mind. 5 Fahrzeuge (Solo-BEV-Busse) durch den Auftraggeber abgenommen und zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Abgabefrist muss der Einsatz seit mindestens 2 Monaten 
ununterbrochen erfolgen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Das wirtschaftlichste Angebot ermittelt sich zu 100 % anhand des niedrigsten 
Angebotspreises.
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Den Zuschlag wird auf das Angebot mit dem niedrigsten 
Angebotspreis erteilt.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DFHMWE3
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DFHMWE3

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DFHMWE3
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/11/2026 09:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 32 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Nachweis zur Eignung soll vorerst durch Eigenerklärungen 
erfolgen. Über Eigenerklärungen hinausgehende Unterlagen, wie entsprechende 
Bestätigungen, Nachweise o. ä., können im Verlauf des Verfahrens durch die Vergabestelle 
verlangt werden. Der Auftraggeber behält sich vor, unvollständige oder fehlende Erklärungen, 
Bestätigungen, Nachweise o. ä. nachzufordern.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Angaben sind den Vergabeunterlagen zu 
entnehmen.
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Zahlungsbedingungen sind dem Liefervertrag (Anlage 2, § 10 
(Vergütung)) zu entnehmen.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DFHMWE3/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DFHMWE3/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DFHMWE3
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DFHMWE3
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabestelle weist ausdrücklich auf die 
Rügeobliegenheiten der Bieter sowie die Präklusionsregelungen gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 bis 4 GWB bzgl. der Behauptung von Verstößen gegen die Bestimmungen über das 
Vergabeverfahren hin. Die Rügeobliegenheit ist Zulässigkeitsvoraussetzung für die Einleitung 
eines Nachprüfungsverfahrens (§ 160 Absatz 3 Satz 1 GWB). Durch die Rüge soll dem 
Auftraggeber die Gelegenheit gegeben werden, die Rechtmäßigkeit seines Vergabeverfahrens 
überprüfen und etwaige Vergabefehler beheben zu können. Soweit der Bieter Verstöße gegen 
Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkennt, hat er sie innerhalb einer Frist von 10 
Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Sind Vergabeverstöße aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar, sind diese bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
genannten Frist zur Angebotsabgabe zu rügen. Erkennbare Verstöße in den 
Vergabeunterlagen müssen spätestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist gerügt werden. Teilt 
der Auftraggeber dem Bieter mit, dass seiner Rüge nicht abgeholfen wird, muss der 
Nachprüfungsantrag innerhalb von 15 Kalendertagen ab Eingang der Mitteilung über die 
Nichtabhilfe beim Bieter bei der zuständigen Vergabekammer eingereicht werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verkehrsgesellschaft Meißen mbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Verkehrsgesellschaft Meißen mbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verkehrsgesellschaft Meißen mbH
Registrierungsnummer: DE140598862
Postanschrift: Hafenstraße 51
Stadt: Meißen
Postleitzahl: 01662
Land, Gliederung (NUTS): Meißen (DED2E)
Land: Deutschland
E-Mail: info@vg-meissen.de
Telefon: +49 3521 74 16 50
Internetadresse: https://www.vg-meissen.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: BPV Consult GmbH
Registrierungsnummer: DE222880020
Postanschrift: Löhrstraße 113

mailto:info@vg-meissen.de
https://www.vg-meissen.de/
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Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56068
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@bpv-consult.de
Telefon: 0261 20 16 50 0
Fax: 0261 20 16 50 99
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen
Registrierungsnummer: DE287064009
Postanschrift: PF 10 13 64
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04013
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
Telefon: 0341 977 - 3800
Fax: 0341 977 - 1049
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ae92f8b9-6c3c-438a-b591-d91c29b52f45  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/10/2026 08:57:38 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 755850-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 211/2026
Datum der Veröffentlichung: 30/10/2026

mailto:vergabe@bpv-consult.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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